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Herren Bezirksklasse D Gruppe 7 (Bayerischer TTV - Oberbayern-Ost)

TSV Stein-St. Georgen IV : TSV Chieming III 
Mittwoch, 10.11.2021, 19:30 Uhr

TSV Stein-St. Georgen IV stockt Punktekonto in der Herren 
Bezirksklasse D Gruppe 7 (Bayerischer TTV - Oberbayern-
Ost) auf

Im Spiel der Herren Bezirksklasse D Gruppe 7 (Bayerischer TTV - Oberbayern-Ost) traf die
Mannschaft des TSV Stein-St. Georgen IV am vergangenen Mittwoch im 3. Saisonspiel auf die
Mannschaft des TSV Chieming III. Die Spieler der Heimmannschaft behielten bei ihrem 8:4-Erfolg
dabei die Punkte nach ca. 2 Stunden ohne allergrößte Mühe. Den Siegpunkt erspielte Rudolf
Wimmer. Garant für diesen Heimspielsieg war Rudolf Wimmer, der in Einzel und im Doppel
ungeschlagen blieb.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging danach mit den
ersten Matches wie folgt los: Zwischenzeitlich mussten Bosold / Waldreiter zwar einen Satz
abgeben, fuhren ihr Spiel gegen Wiesholler / Hiederer aber dennoch sicher in vier Sätzen ein. Beim
3:0-Sieg gelang es Wimmer / Fleischer Gsottschneider / Keller deutlich in die Schranken zu weisen
und einen Punkt für die Mannschaft einzufahren. Nach den anfänglichen Partien standen sich nun
der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:0
gegenüber. Mit 3:1 hatte Rudolf Wimmer im Spiel gegen Robert Hiederer die Nase vorn. Die richtige
Taktik fehlte jedoch im Anschluss Richard Bosold bei seiner 0:3-Niederlage gegen Maximilian
Wiesholler ab Ballwechsel 1. Die richtige Herangehensweise hatte Michael Waldreiter indessen beim
anschließenden 3:0-Erfolg gegen Joachim Keller von Beginn an. 5:11, 11:7, 7:11, 11:5, 11:2 hieß es
am Ende des nächsten Spiels als Klaus Fleischer und Gerd Gsottschneider den letzten Ballwechsel
spielten. Dieser Ausgang kann als knapp, aber nicht unverdient beschrieben werden. Vor dem Duell
der Einser stand es mittlerweile 5:1. Rudolf Wimmer gelang es, Maximilian Wiesholler im Einzel
deutlich auf Distanz zu halten – die Partie endete schließlich mit einem 3:0-Sieg. Lange
dagegenhalten konnte nachfolgend Richard Bosold beim 2:3 gegen Robert Hiederer. Das Spiel
verlor er dennoch im 5. Satz. Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Hiederer mit
dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten gewann. Die richtige Herangehensweise
hatte Michael Waldreiter wiederum beim nachfolgenden 3:0-Sieg gegen Gerd Gsottschneider ab
dem ersten Ballwechsel. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 7:2. Ohne Satzgewinn für Klaus
Fleischer verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Joachim Keller. Die richtige Taktik fehlte
Michael Waldreiter bei seiner 0:3-Niederlage gegen Maximilian Wiesholler von Beginn an. Rudolf
Wimmer überzeugte in der Begegnung gegen Gerd Gsottschneider, das ohne Satzverlust siegreich
gestaltet wurde und somit ein Punkt auf der Habenseite für die Mannschaft verbucht werden konnte.
Mit dem letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg der Heimmannschaft damit final
eingetütet.

Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 17.11.2021 gegen den
DJK TSV Nussdorf II, während der TSV Chieming III am 14.01.2022 gegen den SV Oberteisendorf
IV antritt.

 Punkte:
 TSV Stein-St. Georgen IV

Doppel: Bosold / Waldreiter (1), Wimmer / Fleischer (1) 
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Einzel: R. Wimmer (3), R. Bosold (0), M. Waldreiter (2), K. Fleischer (1) 
 TSV Chieming III

Doppel: Wiesholler / Hiederer (0), Gsottschneider / Keller (0) 
Einzel: M. Wiesholler (2), R. Hiederer (1), G. Gsottschneider (0), J. Keller (1)


